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TAGUNGSGEBÜHR

 10 € für zwei Tage (ermäßigt 6 €)
 5 € für einen Tag  (ermäßigt 3 €)

TAGUNGSORT

 Stadtmuseum Pirna
 Klosterhof 2/3
 01796 Pirna

 Während der gesamten Tagung besteht die Möglichkeit 
 zur Besichtigung der Klosterkirche St. Heinrich.

TAGUNG 

des Instituts für Sächsische 
Geschichte und Volkskunde
in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmuseum Pirna

 

Neue Forschungen 
zu sächsischen 
Klöstern
Ergebnisse und Perspektiven
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Freitag · 26. Oktober

  9.15 UHR Eröffnung und Grußworte
Klaus-Peter Hanke · OBERBÜRGERMEISTER PIRNA

 René Misterek · LEITER DES STADTMUSEUMS PIRNA 

 Enno Bünz LEIPZIG / DRESDEN · Einführung

10.00 UHR Eröffnungsvortrag 
 Heinz-Dieter Heimann POTSDAM · Klosterbücher überall – 
 und was nun? Zwischenbilanz im Blick voraus

10.30 UHR Kaffeepause

1. SEKTION  KUNSTGESCHICHTE UND ARCHÄOLOGIE 
11.00 UHR Günter Kavacs DRESDEN · Der Bau als Quelle

11.30 UHR Thomas Westphalen DRESDEN · Aktuelle Grabungen an 
 sächsischen Klöstern

12.00 UHR Richard Nemec BERN · Was am Oybin ist sächsisch? 
 Zur Frage der kunsthistorischen Geographie

12.30 UHR Diskussion

13.00 UHR Mittagspause
 Albrecht Sturm PIRNA · Führung durch die Stadt-
 pfarrkirche St. Marien

2. SEKTION  NETZWERKE – KLÖSTER UND STIFTE ZWISCHEN   
 KIRCHE UND WELT

 14.15 UHR Matthias Ludwig NAUMBURG · Das Verhältnis von Bischof  
 und Kloster am Beispiel der Naumburger Diözese 

 14.45 UHR Ulrike Siewert DRESDEN · Das Benediktinerkloster Chemnitz  
 im Spannungsfeld von weltlichen und geistlichen Mächten

15.15 UHR Diskussion

15.35 UHR Kaffee und Kuchen

16.00 UHR Klaus Fröhlich BOCHUM · … in Haynen sive Tzschylen 
 oder ein halber Thumb von Tscheile? Die Propstei Hain und  
 das Kollegiatstift St. Georg zu Zscheila

16.30 UHR Marek Wejwoda LEIPZIG · Das Augustiner-Chorherren-Stift  
 St. Thomas zu Leipzig zwischen Orden, Stadt und Universität.
 Beziehungen, Verflechtungen und Funktionen im 15. Jahrhundert

17.00 UHR Diskussion

17.15 UHR kurze Pause

3. SEKTION  FRANZISKANER UND SERVITEN

17.30 UHR Jens Klingner DRESDEN · alze sy terminirten – 
 Zum Terminierwesen der sächsischen Bettelorden

18.00 UHR Peter Dänhardt DRESDEN · Der Servitenorden 
 in Sachsen – eine Spurensuche

18.30 UHR Diskussion

18.45 UHR Abendessen

20.30 UHR Abendvortrag
Enno Bünz LEIPZIG / DRESDEN · 
Sachsens berühmtester Mönch: Johann Tetzel aus Pirna

Samstag · 27. Oktober

4. SEKTION  BENEDIKTINERINNEN UND ZISTERZIENSERINNEN

  9.00 UHR Alexander Sembdner NAUMBURG · Der Preis der Freiheit:   
 Klostervogtei und Entvogtung am Beispiel des    
 Benediktinerinnenklosters Remse

  9.30 UHR Michael Wetzel NAUMBURG · 
 Neue Forschungsergebnisse zur Aufhebung von Kloster   
 Geringswalde. Der Prozess der Säkularisierung in den   
 Schönburgischen Herrschaften

10.00 UHR Jan Zdichynec PRAG · Die Klosterpröpste und Klostervögte  
 von St. Marienthal und St. Marienstern als politisches und   
 soziales Phänomen in der Frühen Neuzeit

10.30 UHR Diskussion

11.00 UHR Kaffeepause

5. SEKTION  MAGDALENERINNEN UND KLARISSEN

11.30 UHR Wolfgang Huschner LEIPZIG · Klarissenklöster in der 
 franziskanischen Provinz »Saxonia«

12.00 UHR Jörg Voigt STADE · Magdalenerinnen in Sachsen: 
 Die Klöster in Freiberg und Großenhain

12.30 UHR Diskussion

12.45 UHR Mittagspause
 Albrecht Sturm PIRNA · Führung durch das Tetzelhaus

6. SEKTION  JOHANNITER UND ANTONITER

14.00 UHR Petr Hrachovec PRAG · Zum zehenden beweisen mier   
 die von der Zittaw die vnachbarschafft … . 
 Der mühsame Weg des Zittauer Rates zum Kirchenregiment:  
 die Säkularisierung der Johanniterkommenden in Zittau und  
 Hirschfelde (ca. 1521–1571)

14.30 UHR Antje Gornig WITTENBERG · Die Antoniter in Mittel-
 deutschland – Tatsachen und Legenden

15.00 UHR Diskussion

15.30 UHR Enno Bünz · Schlusswort


